
Ohne
Führerschein
unterwegs
Weiden. (jus) Ein 23-jähriger Au-
tofahrer konnte bei einer Kon-
trolle am Mittwochabend an der
Kurt-Schumacher-Allee in Wei-
den keinen Führerschein vor-
weisen. Das berichtet die Polizei.
Zunächst gab er an, dass er sei-
nen Führerschein zu Hause ver-
gessen habe. Doch es stellte sich
heraus, dass der 23-Jährige nicht
im Besitz einer Fahrerlaubnis
ist. Auf Vorhalt gab er dies auch
den beiden Polizeibeamten ge-
genüber zu.
Der Wagen wurde verkehrssi-

cher abgestellt und die Fahr-
zeugschlüssel zur Unterbindung
einer weiteren Fahrt sicherge-
stellt. Gegen den 23-Jährigen
wurde ein Verfahren wegen des
Fahrens ohne Fahrerlaubnis ein-
geleitet.

Schulleiterin Martina Auer-Bertelshofer (links) zeichnet zusammen mit Vertretern der Politik und der Kammern jeweils den besten Absolventen einer Klasse oder ei-
nes Ausbildungsjahrgangs aus. Außerdem werden zwei Sonderpreise für „Berufsschule Plus“ und „Integration“ vergeben. Bild: hcz

Europa-Berufsschule ehrt die „Besten der Besten“ der 900 Absolventen
Weiden. (hcz) 3000 Schüler lernen
an der Weidener Europa-Berufs-
schule. Von den 900 Absolventen
heuer hatten 234 einen Noten-
durchschnitt besser als 1,5. 20 von
ihnen – nur einer pro Klasse oder
Ausbildungsjahrgang – wurden mit
Urkunden und Geldpreisen ausge-
zeichnet.
Schulleiterin Martina Auer-Ber-

telshofer dankte den jungen Leuten
für ihr Engagement und Durchhal-
ten in der Corona- und jetzt der
Ukraine-Krise. Sie seien die Zukunft
für unsere Wirtschaft, so Auer-Ber-
telshofer.
Schulleitung, Klassenleiter und

Kammervertreter ehrten sodann
die „Besten der Besten“ und ihre
Ausbilder: Theresa Kohl (Fremd-
sprachen-Industriekauffrau, Noten-

durchschnitt 1,6), Leonie Fenzl (In-
dustriekauffrau, 1,1), Anna Tändler
(Bauzeichner Ingenieurbau, 1,0),
Martin Heinrich (Tischler, 1,0), Ka-
thrin Fuchs (Pharmazeutisch-kauf-
männische Angestellte, 1,0), Marina
Helgert (Zahnmedizinische Fachan-
gestellte, 1,4), Vivien Wittmann
(Fachverkäuferin Lebensmittel-
handwerk, Bäckerei, 1,4), Andreas
Lerchbaum (Industrieelektriker FR
Betriebstechnik (1,2), Marie Leiß
(Friseurin, 1,0), Christina Bartmann
(Steuerfachangestellte, 1,0), Bene-
dikt Burggraf (Bauzeichner Archi-
tektur, 1,0), Sophia Hilburger (Medi-
zinische Fachangestellte, 1,0), Jas-
min Dworzak (Einzelhandelskauf-
frau, 1,0), Saskia Jantz (Verkäuferin,
1,2), Burak Özkaya (Fachkraft für
Möbel-, Küchen- und Umzugsser-

vice, 1,1), Marie Kraus (Fremdspra-
chenkaufleute für Büromanage-
ment, 1,2), Jasmin Gamm (Kaufleute
für Büromanagement, 1,0), Carolin
Busch (Bäckerin, 1,2).
Zwei Sonderauszeichnungen

wurden zudem vergeben. Die „Be-
rufsschule Plus“ hat Lisa Eckl (Me-
dizinische Fachangestellte, 2,0) ge-
schafft. Und den „Sonderpreis Inte-
gration“ bekam Sabah Mohammed
Lodi Saleh, der sich ohne jede schu-
lische Vorbildung und Deutsch-
Kenntnisse zum Kfz-Mechaniker
hat ausbilden lassen und mit Bra-
vour bestand. Sema Tasali Stoll,
Stadträtin und städtische Integrati-
onssprecherin, lobte den jungen
Mann als „Beispiel für gelungene
Integration“. Bürgermeister und
stellvertretender Bezirkstagspräsi-

dent Lothar Höher sprach auch für
den Stellvertreter des Tirschenreu-
ther Landrats, den Kulmainer Bür-
germeister Günter Kopp.
Er bezeichnete das bayerische

Schulsystem als „Vorbild für die
ganze Welt“. Die hiesige Berufsaus-
bildung biete „Riesenchancen für
die Zukunft“. Auch der Spruch
„Handwerk hat goldenen Boden“
bewahrheite sich wieder. „Frauen
und Männer wie Sie wird unser
Land brauchen“, sagte Höher an die
Absolventen gewandt.
IHK-Geschäftsstellenleiter Flori-

an Rieder (Regensburg) nannte die
Ausbildung an der Berufsschule ei-
nen „essenziellen Baustein“ für die
regionale Wirtschaft. Musikalisch
untermalten Verena Gradl und An-
gelina Götz die Veranstaltung.

Gutscheine für
Jugendlager der
Sportangler

Weiden. (exb) Der Sportangler-
bund veranstaltete beim Kinder-
bürgerfest ein Karpfen-Quiz.
Max Danhauser aus Ursensollen,
Anna Strobel und Jonas Gruber,
beide aus Weiden, waren die Ge-
winner und dürfen die Jungfi-
scher des Vereins nun ins Ju-
gendlager begleiten.

Glücksfee Kathi (Zweite von links)
bestimmt die Gewinner, Jugendlei-
terin Verena Wolfrath (Mitte) über-
gibt die Jugendlager-Gutscheine
an die Gewinner des vom Sport-
anglerbund veranstalteten Karp-
fen-Quiz.’ Bild: Stephan Wolfrath/exb

TIPPS UND TERMINE

Große und kleine Sänger
beim Pfarrfest in St. Josef
Weiden. (exb) Das Pfarrfest am
Sonntag, 24. Juli, in St. Josef um-
rahmen die Chöre der Pfarrei.
Den Festgottesdienst, 10.30 Uhr,
gestalten Kirchenchor und „No-
va Cantica“. Der Kinderchor zeigt
das Musical vom verlorenen
Sohn (Ulrich Gohl) während des
Abendlobs um 17 Uhr.
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Schafkopf und Nostalgiespiel runden TSV-Jubiläum ab
Neunkirchen. (exb) Beim Preisschaf-
kopf des TSV Neunkirchen anläss-
lich seiner 40-Jahr-Feier erreichte
Norbert Deubzer unter 48 Teilneh-
mern mit 135 Punkten den ersten
Platz und durfte die Siegprämie in
Höhe von 100 Euro mit nach Hause
nehmen. Die weiteren Platzierten
erhielten Sachpreise.
Nicht so gut lief es bei Hilde

Schuller, die mit 37 Punkten auf
den letzten Platz kam und sich über
einen Gutschein über einen Kasten
Bier und eine Packung neuer Spiel-
karten freute. Außerdem hatten die
TSV-Verantwortlichen eine große

Anzahl von ehemaligen Spielern
des Vereins zu einem Nostalgiespiel
eingeladen. Durch Losverfahren
wurden zwei Mannschaften be-
stimmt, die sich in einem packen-
den Fußballspiel gegenüber stan-
den. Mit Nicole Meiler stand auch
eine ehemalige Juniorenspielerin
auf dem Platz.
Viele weitere ehemalige Spieler

verfolgten als Zuschauer am Spiel-
feldrand die Begegnung, die knapp
mit 3:2 endete. Im Anschluss daran
wurden bei einem gemütlichen Bei-
sammensein viele Erinnerungen
ausgetauscht.

Norbert Deubzer (links) gewinnt den Preisschafkopf bei der 40-Jahr-Feier des TSV
Neunkirchen, Hilde Schuller (rechts) erhält den Trostpreis. Bild: Josef Kaiser/exb

Aktion „Kinder stark machen“ im Max-Reger-Park
Weiden. (uz) Das „Kinder-stark-ma-
chen“-Team der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung war
beim Kinderbürgerfest im Max-Re-
ger-Park mit einer Aktion zu Gast,
die Kinder aufforderte, „Nein“ zu
sagen zu Suchtmitteln jeder Art. Or-
ganisator Javad Alizad freute sich
gegenüber Stadtjugendpfleger
Ewald Zenger über die „tolle Veran-
staltung“, bei der er Mädchen und
Buben auf nicht kommerzielle Wei-
se erreichen konnte. Weiden wurde

neben Millionenmetropolen wie
Hamburg, München oder Berlin ins
Programm aufgenommen. Die bun-
desweite Veranstaltungsreihe wen-
det sich an alle Erwachsenen, die
Verantwortung für Kinder tragen.
Im „Kinder-stark-machen“-Erleb-
nisland drehte sich an Mitmachsta-
tionen alles um Mut, Anerkennung
und Teamwork. Erwachsene und
Kinder konnten hier gemeinsam er-
leben, wie diese Fähigkeiten im All-
tag gestärkt werden können.

„Kinder stark machen“, ist das Ziel: Diesem Zweck dienen die Mitmachstationen
im Erlebnisland der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung. Bild: exb

Zwei Titel bei Deutscher Meisterschaft für Behinderten- und Vitalsportverein Weiden
Weiden. (adj) Mit zwei Titeln traten
die Kegel-Mannschaften des Behin-
derten- und Vitalsportvereins (BVS)
den Heimweg von den Deutschen
Meisterschaften Classic – Körper-
behindert in Augsburg an. Als die
Vertreter Bayerns belegten sowohl
die Damen als auch die Männer den
ersten Platz. Landesfachwart Detlef
Götz freute sich mit den Weidener
Aktiven und gratulierte ihnen zum
Erfolg.
Mit 1490 Kegel sicherten sich die

Damen in der Besetzung Ingeborg
Pronold (342), Petra Irlbacher (404),
Gerlinde Schell (327) und Lea Wir-
nitzer (417) Rang eins. Die Männer
errangen mit 2611 Kegeln den Titel.
Für den BVS Weiden gingen Manuel
Kleinhenz (428), Gert Erben (434),
Detlef Götz (393), Stefan Schmucker

(451) und Robert Müller (458) an
den Start. Die zweite Mannschaft

der BVS-Kegelherren belegte in der
Besetzung Manfred Ziegler (382),

Manuel Stich (401), Peter Höhn
(399), Robert Moller (387), Harald

Lugert (231) und Stefan Wirth (433)
den fünften Platz.

Die siegreiche Damenmannschaft des Behinderten- und Vitalsportvereins Wei-
den mit Landesfachwart Detlef Götz (links). Bild: exb

Die Besten tragen Blau: Auch die Kegler der ersten Herrenmannschaft des BVS
Weiden bekommen bei der Siegerehrung Goldmedaillen umgehängt. Bild: exb
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